
 

Neidlingen bewegt 
 

In den letzten Tagen sind zahlreiche Projekte fertig geworden. Unter anderem wurde das 

Rathaus renoviert. Der alte Teppichboden und die alten Möbel wurden entfernt und die 

Wände neu gestrichen. Nach dem Abschluss der Grundrenovierungsarbeiten wurden die 

einzelnen Büros durch eine Fachfirma aus der Region mit neuen Möbeln ausgestattet. 

Das Bürgerbüro und die einzelnen Büros erstrahlen nun wieder in einem neuen Glanz. Für 

unser gesamtes Rathausteam ein Grund mehr, voller Elan zur Arbeit zu kommen.  

Nun strahlt das Rathaus in einem modernen und zeitlosen Design, die Möbel sind nunmehr 

auch den gestiegenen ergonomischen Anforderungen der modernen Büroarbeitswelt 

gerecht.  So haben wir unter anderem höhenverstellbare Schreibtische und ergonomische 

Bürostühle gekauft. 

 
 

Weiter wurden die Arbeiten im Wasserschlossweg in der dortigen Unterkunft für Flüchtlinge 

beendet. Aufgrund eines Wasserschadens im letzten Jahr mussten umfangreiche 

Sanierungsmaßnahmen durch unterschiedliche Fachfirmen aus der Region durchgeführt 

werden. Durch die schnelle und fleißige Arbeit der eingesetzten Handwerksbetriebe konnte 

eine frühere Bezugsfertigkeit hergestellt worden. Dafür meinen Dank an die eingesetzten 

Handwerksbetriebe und unsere Architektin Frau Feller. 

 

 

Parksituation in Neidlingen 
 

Durch die historisch enge Bebauung und der daraus resultierenden teilweise schmalen 

Straßenverhältnisse stellt das Parken in manchen Bereichen Neidlingens tatsächlich eine 

Herausforderung dar. Allerdings sind die rechtlichen Vorgaben durch die 



Straßenverkehrsordnung (StVO) eindeutig. Vor einigen Tagen kam es im Rahmen eines 

Rettungs- und Notfalleinsatzes zu einer brenzligen Situation. Unser Ersthelfer vor Ort (First 

Responder) kam bei einem Rettungseinsatz an einer Straße mit dem Einsatzfahrzeug nicht 

durch, da diese beidseitig dermaßen zugeparkt war, dass die verbleibende 

Restfahrbahnbreite unter 3,05 m war. 

Von jeher ist verboten: 

- Parken an Engstellen  

- Parken im Einmündungsbereich 

- Parken gegenüber von Grundstücksein- und -ausfahrten 

- Parken im Kreuzungsbereich 

Der Gesetzgeber hat in der letzten Novellierung zur Straßenverkehrsordnung die Bußgelder, 

insbesondere wenn Rettungs- und Einsatzfahrzeuge behindert werden, drastisch erhöht. 

Die Gemeindeverwaltung wird keinesfalls tatenlos zuschauen. Gemeldete Verstöße werden 

von unserer Seite aus konsequent weiterverfolgt und zur Anzeige gebracht. 

 

 

Landfrauentag am 24.05.2022 in der Reußensteinhalle 

 

Am Dienstag, 24.05. fand in der Reußensteinhalle das Treffen des Landfrauenverbands aus 

der Region statt. Pandemiebedingt mussten die vergangenen Jahre die ursprünglich 

geplanten Veranstaltungen abgesagt werden. Umso schöner und beeindruckender war die 

nahezu voll belegte Reußensteinhalle.  

Die Erste Landesbeamtin Frau Dr. Leuze-Mohr sowie die Präsidentin des 

Landfrauenverbands, Frau Linckh und ich als Gastgeber hielten jeweils ein kurzes Grußwort. 

Leider konnte ich bei der rundum gelungenen Veranstaltung nicht bis zum Schluss verweilen, 

da ich einen Anschlusstermin im Alb-Donau-Kreis wahrnehmen durfte. 



 
 

Flüchtlingszahlen 

Dieser Tage erreichte die Gemeindeverwaltung ein Schreiben des Kreistages des Landkreises 

Esslingen. Der Landkreis Esslingen muss über 4500 ukrainische Flüchtlinge aufnehmen. Dies 

stellt alle Kommunen vor eine Riesenherausforderung. Nur gemeinsam und solidarisch 

können wir diese Aufgabe meistern.  

Nicht ohne Stolz möchte ich an dieser Stelle die bisherige Arbeit aller Ehrenamtlichen und 

Patenfamilien würdigen.  

Wir, die Gemeinde Neidlingen, sind im Landkreis Esslingen führend bei der Aufnahme und 

Unterbringung von ukrainischen Flüchtlingen. Wir sind als einzige von allen Kommunen des 

Landkreises Esslingen weit führend in der Aufnahmeverpflichtung. Aktuell sind 38 

geflüchtete Personen bei uns im Ort untergebracht und amtlich gemeldet. Damit sind wir 

mit 22 Personen im so genannten „Über-Soll“. 

Für mich sind dies nicht nur „bloße“ Zahlen. Hinter jeder Zahl steckt ein menschliches 

Schicksal. Ich werde, wie bisher, mit Hochdruck an der Integration der bei uns lebenden 

Flüchtlingen mit allen zusammen weiterarbeiten! 

 

Rezeptsammelstelle 

Bereits in den vergangenen zwei Jahren hat sich abgezeichnet, dass die Rezeptsammelstelle 

nur noch gelegentlich in Anspruch genommen wird. Im dritten und vierten Quartal 2021 

wurde insgesamt noch lediglich 1 Rezept eingeworfen. In den ersten fünf Monaten dieses 

Jahres wurde kein Rezept eingeworfen. Daher wird die Rezeptsammelstelle zum 30.06.2022 

ihren Betrieb einstellen.  

 

Ihr Bürgermeister 



Jürgen Ebler 


